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SStefan Lohnerttefan Lohnert

Jahrgang 1963, geb. Stuttgart, verheiratet mit
Susanne Söhling, Bildredakteurin.
Ich wohne seit 13 Jahren in Tamm, habe in
Köln klassische Musik studiert, danach in Lud-
wigsburg Kulturmanagement. Nach fünfjähriger
Tätigkeit als Kulturamtsleiter in Tamm wechsel-
te ich als Veranstaltungsleiter zum Congress
Centrum Böblingen; nach fünf Jahren Wechsel
als Geschäftsführer des Stadtmarketings nach
Bad Saulgau. Von dort kam ich nach zwei Jah-
ren zurück nach Böblingen als Geschäftsführer
des Congress Centrums Böblingen.
Für die Weiterentwicklung unserer sympathi-
schen Gemeinde zum selbstbewussten hoch-
wertigen Lebensraum ist die räumliche und
emotionale Verschmelzung zwischen den
Stadtteilen ein lohnenswertes Ziel. Daher liegt
mein Hauptinteresse bei einer Mitwirkung im
Tammer Gemeinderat in der Begleitung des
Projekts "Bürgerhaus" wie auch dem Ausbau
der örtlichen Kulturarbeit.
Private Interessen: Radsport, Fotografie, Kultur-
reisen, Slotcars

DDoris Mayeroris Mayer--ScheckScheck
Fellbacher Weg 1, Telefon: 601816
Hauswirtschaftsleiterin, z.Z. tätig als Büroange-
stellte
Elternbeirätin, aktiv in verschiedenen Tammer
Vereinen
Ich bin 42 Jahre alt, mitten in der Familienpha-
se und fühle mich wohl in Tamm als engagierte
Mutter von zwei Kinder.
Als GEB Vorsitzende habe ich mich besonders
für eine Ganztagesbetreuung in Tamm einge-
setzt, da eine flexible Kinderbetreuung wichtig
für Familien ist.
In unserer Gemeinde bieten sich beispielsweise
in Vereinen, Kirchen, Schulen und Kindergärten
viele Möglichkeiten, sich aktiv am Gemeindele-
ben zu beteiligen und unseren Wohnort aktiv
mitzugestalten.

Ich möchte mich für mehr Zusammenarbeit und
Toleranz einsetzen, damit auch viele neue Mit-
bürger gerne in Tamm leben.

PPeter Schwenzereter Schwenzer

Ich bin 34 Jahre, verheiratet und habe zwei
Kinder im Alter von 4 und 6 Jahren.

Bei der Firma Bosch bin ich als Bilanzbuch-
halter tätig. Mit meiner Familie mache ich vie-
le Ausflüge und fahre Fahrrad, spiele Badmin-
ton und bearbeite unseren kleinen Garten.

Als Gemeinderat wären mir die Finanzen so-
wie der Wohnwert der Gemeinde wichtig. Dar-
unter verstehe ich, dass man sich nicht unnö-
tige Prestigeobjekte aufhalst, welche dann mit
ihren Unterhaltskosten die Gemeindekasse
belastet. Wichtig ist die Erhaltung des wohn-
wertes der Gemeinde durch Grünanlagen,
Schulen, Lärmschutz, wobei besonders auf
die Verbauung der Gemarkung Tamm zu ach-
ten ist. Der Erhalt von Freiflächen und der
schonende Umgang mit Flächen in unserer

TThomas Schwidderhomas Schwidder
41 Jahre Telefon 602401
Ich bin verheiratet, habe vier Kinder und führe eine Generalagentur eines im "Ländle" ansäs-
sigen Versicherungsunternehmens.
In Möglingen aufgewachsen absolvierte ich bei der ortsansässigen Bank eine Bankkauf-
mannslehre.
Seit nunmehr 18 Jahren wohne ich in Tamm.
1986 trat ich in den SPD-Ortsverein Tamm ein. Dort war ich anfangs in den unterschiedlich-
sten Funktionen, wie Schriftführer, Kreisdelegierter tätig.
Im Moment übe ich das Amt des Kassiers im Ortsverein aus
Die schlimmste Form bürgerlichen Engagements" ist für mich "Vorgegebenes einfach hinzu-
nehmen".

Ihre Tammer SPD-Kandidatinnen und –Kandidaten für Gemeinderat und Kreistag


